
Darmstadt

Neues Amt für Klimaschutz und Klimaanpassung

[24.09.2021] Patrick Voos wurde jetzt zum Leiter des neugegründeten Amts für
Klimaschutz und Klimaanpassung der Wissenschaftsstadt Darmstadt ernannt.
Das Amt hat sich dem Kampf gegen die Klimakrise verschrieben.

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt hat jetzt das neue Amt für Klimaschutz und Klimaanpassung

geschaffen. Laut Umweltdezernent Michael Kolmer verfolgt das Amt den Zweck, die in jedem Bereich der

Stadtverwaltung, der Eigenbetriebe und der Stadtwirtschaft notwendigen und angestoßenen

Klimaschutzaktivitäten zu steuern, zu vernetzen und zu evaluieren sowie auch die Stadtgesellschaft

einzubeziehen. Er erläutert: „Geschaffen wurde damit ein Querschnittsamt, in dem die fachliche

Kompetenz mit der nötigen Weltsicht konzentriert wird und das daher wesentliche Aufgaben der

Steuerung, der Vernetzung und der Beratung aller anderen städtischen Dienststellen sowie der

Unternehmen der Stadtwirtschaft übernimmt.“

Wie die Stadt Darmstadt mitteilt, wurde als Leiter des neugeschaffenen Amts Patrick Voos berufen,

bisheriger Fachreferent für Umwelt-, Natur- und Klimaschutz im Umweltdezernat. „Patrick Voos ist ein

fachlich sehr versierter, in der Verwaltung, der Stadtwirtschaft und darüber hinaus hoch geschätzter und in

Fachgremien und Politik anerkannter Experte in Fragen des Klima- und des Umweltschutzes“, sagt

Kolmer. „Das neue Amt für Klimaschutz und Klimaanpassung wird die zahlreichen bereits begonnenen

Maßnahmen in diesem Bereich bündeln, Synergien heben und die Umsetzung neuer Maßnahmen

forcieren, um die ambitionierten, aber zentralen städtischen Klimaschutzziele zu erreichen.“ Laut der Stadt

Darmstadt werden neben mehreren neu geschaffenen Stellen bestehende Stellen im Bereich des

Klimaschutzes in das neue Amt verlagert.

Patrick Voos erläutert seine Aufgaben als neuer Amtsleiter: „Klimaschutz und Klimaanpassung sind

Querschnittsaufgaben, die in allen Bereichen implementiert und berücksichtigt werden müssen. Der Kampf

gegen die menschengemachte Klimakrise ist eine herausfordernde, facettenreiche und komplexe Aufgabe,

aber auch die zentrale gesamtgesellschaftliche Herausforderung unserer Zeit. Wir stehen als Kommune

wie auch als Gesellschaft vor großen Transformationsprozessen, die aber auch zahlreiche neue Chancen

eröffnen. Ich möchte mit meinem Team Transformationsprozesse in der Verwaltung, der Stadtwirtschaft

wie in der Öffentlichkeit anstoßen und begleiten sowie für Klimaschutz werben und Bürgerinnen und

Bürger sowie Unternehmen für Transformationsprozesse begeistern und jeder und jedem

Handlungsoptionen aufzeigen.“
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